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zum Thema Menschenrechtsverletzungen durch Jugendämter in der BRD

Sehr geehrte Frau Mazzoni

Sehr geehrter Herr Boulland

Sehr geehrte Abgeordnete

Ich habe von der Gemeinschaftspetition erfahren, und gehört, dass diese Eingabe in Brüssel nicht Ernst genommen wird.

Deshalb schreibe ich Ihnen, um deutlich zu machen, dass wir kein Einzelfall sind!

Ich bin seit/Wir sind seit  .....................  betroffen. Mein Kind/Meine Kinder .................

.....................................................................   wurde/wurden mir durch das zuständige Jugendamt/Gericht entzogen.

...

...      (mein persönliches Anliegen in wenigen Worten)

...

Meine/Unsere Menschenrechte, Kinderrechte, Elternrechte sowie Persönlichkeitsrechte sind aufs Grausamste verletzt worden.

Unterlagen zu meiner/unserer Familienangelegenheit können auf Wunsch nachgereicht werden.

Das Jugendamt  handelt  ohne Kontrolle, sodass ich/wir dieser Situation hilflos ausgesetzt bin. Der Einbezug der Gerichte kann viele Jahre dauern, sodass der familiäre Schaden irreparabel wird. 

Ich fordere die sofortige Installation einer unabhängigen/internationalen Kontrollinstanz über dem Jugendamt in der BRD, um die Nation vor 

Familien-Zersetzung zu schützen.

Dieses Schreiben ist der Gemeinschaftspetition beizufügen und schriftlich zu bestätigen.

Mit recht freundlichen Grüßen



